
  

 
  

 

Pressemitteilung 

 

Auf der Zielgeraden: teranet-Glasfasertrassen in Ankum sind fertig 

In Ankum im Landkreis Osnabrück läuft der Endspurt des eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbaus durch die 

GVG Glasfaser mit ihrer Marke teranet. Die Glasfasertrassen sind inzwischen fertig – nun werden die noch 

ausstehenden Hausanschlüsse realisiert. Interessierte können sich noch zu vergünstigten Konditionen 

anschließen lassen. 

17.07.2025, Kiel/Ankum. Knapp zwei Jahre lang wurde in Ankum in der Samtgemeinde Bersenbrück gebuddelt, 

gespleißt und angeschlossen. Nun befindet sich der FTTH-Ausbau (fibre to the home) in der Gemeinde im 

Landkreis Osnabrück auf der Zielgeraden und ein wichtiger Meilenstein ist erreicht: Die Glasfasertrassen, die die 

Grundlage für die zukunftssichere digitale Infrastruktur bilden, sind fertig. In den kommenden Wochen werden 

die letzten Hausanschlüsse realisiert und abschließende kleinere Baumaßnahmen durchgeführt, bis das Netz im 

Spätsommer dann komplett fertiggestellt sein soll.  

In rund 700 Haushalten und Betrieben kann heute bereits in Hochgeschwindigkeit gesurft werden. Insgesamt 

können künftig etwa 3.600 Wohn- und Unternehmenseinheiten sowie öffentliche Liegenschaften in Ankum 

angeschlossen werden. Das von der GVG-Gruppe beauftragte Tiefbauunternehmen Krafteam hat knapp 35 

Kilometer der ultraschnellen Glasfaserleitungen in Ankum verlegt. Es wurden 26 Netzverteilerkästen (NVTs) 

errichtet, und von einem zentralen PoP (Point of Presence) am Schulzentrum aus wird das Netz in die Straßen des 

Ortes verteilt. Die Produkte der GVG-Marke teranet versorgen die Bürgerinnen, Bürger und Betriebe in der 

Gemeinde sicher und stabil mit Internetgeschwindigkeiten von aktuell bis zu 1 GBit/s. 

„Wir nutzen hier modernste Technik, um den Menschen eine stabile, sichere und vor allem schnelle 

Internetanbindung zu ermöglichen. Unsere Glasfasernetze bringen die Fasern direkt bis in die Wohn- und 

Gewerbeeinheiten, um die bestmögliche Qualität ohne Geschwindigkeitsverluste zu gewährleisten“, sagt Hannes 

Mahrenholtz, zuständiger Gesamtprojektleiter bei der GVG Glasfaser. „Wir freuen uns, dass es nun bald geschafft 

ist, und danken schon heute der Gemeinde sowie unserem Baudienstleister für die gute Zusammenarbeit und 

den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis für kleinere Beeinträchtigungen während der Baumaßnahmen.“ 

Als Dankeschön bietet die GVG-Gruppe allen noch unentschlossenen Haushalten und Unternehmen ein 

attraktives Angebot: Wer sich bis Ende August für einen Hausanschluss in Kombination mit einem teranet-Produkt 

entscheidet, erhält diesen zum Sonderpreis von nur 350 Euro. Danach wird der Anschluss erheblich teurer, da 

während der Betriebsphase die real anfallenden Tiefbaukosten – in weit vierstelliger Höhe – berechnet werden. 

Es lohnt sich also, jetzt noch zuzugreifen.  

Für alle offenen Fragen steht ein Kontaktformular unter teranet.de zur Verfügung. Dort kann auch direkt online 

ein passender Vertrag abgeschlossen und ein Hausanschluss beantragt werden. Ebenfalls werden in den 

kommenden Tagen Mitarbeitende von teranet in Ankum unterwegs sein, die offene Fragen beantworten und 

Beratungen direkt zu Hause anbieten. Außerdem können Interessierte auch weiterhin die Beratungsmöglichkeit 

im benachbarten Bramsche nutzen. Das teranet-Büro (Grammelmoorweg 5, 49565 Bramsche) hat immer 

dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig.  

 

  

https://www.teranet.de/gebiete/niedersachsen/glasfaser-fuer-den-landkreis-osnabrueck


  

 
  

 

Über die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser  

Die GVG Glasfaser GmbH plant, baut und betreibt Glasfasernetze und versorgt Privathaushalte sowie Geschäftskunden mit 

reinen Glasfaseranschlüssen (FTTH). Anspruch des 2014 in Kiel gegründeten Unternehmens ist es, Kommunen im gesamten 

Bundesgebiet an die beste digitale Infrastruktur – reine Glasfaser – anzuschließen. Der Fokus liegt insbesondere auf der 

Verbesserung der Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Die GVG Glasfaser agiert dabei einerseits als Partner von 

Kommunen und Zweckverbänden, andererseits auch sehr erfolgreich als FTTH-Spezialist im eigenwirtschaftlichen Ausbau. Mit 

ihrer regionalen Marke nordischnet und ihrer bundesweiten Marke teranet versorgt die GVG Privat- und Geschäftskundinnen 

und -kunden zuverlässig mit hochleistungsfähigem Internet, Telefonie sowie Fernsehen mit Bandbreiten von bis zu 1 GBit/s 

symmetrisch. Mittlerweile ist die GVG in über 260 Kommunen aktiv und hat mehr als 129.000 Kundenaufträge eingeholt. 

Damit ist sie einer der führenden deutschen Telekommunikationsanbieter in puncto echte Glasfaseranschlüsse.  
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